Transkript: No, I’m not going to the World Cup (Carla Dauden)

0:00 
Carla: Hallo. Ich heisse Carla. Ich bin Brasilianerin und ich bin hier um euch zu erzählen, warum ich NICHT zur Fußball-Weltmeisterschaft gehen werde. Einer der Gründe für dieses Video ist, dass jedes Mal wenn ich jemandem erzähle, dass ich aus Brasilien komme, jemand in der Gruppe sagt, dass er zur Weltmeisterschaft geht. Also gingen wir auf die Straße und haben die Leute hier in den USA gefragt, was ihnen in den Kopf kommt, wenn sie an Brasilien denken.

0:24 
zwei Jungs: Frauen 

0:25 
Frau mit Sonnebrille: Große Ärsche

0:26 
Junger Mann 1: Ronaldo

0:27 
Zwei junge Männer: Fußball. Zu allererst Fußball.

0:28 
Junger Mann 1: Viele Parties, viel Tanz. 

0:29 
Mann: Sexy.

0:30 
Carla: Aber jetzt wird es ernst. Die Fußball-Weltmeisterschaft wird ungefähr 30 Milliarden Dollar kosten. Das ist mehr als die 3 letzten Fußball-Weltmeisterschaften zusammen. Sie haben zusammen etwa 25 Milliarden Dollar gekostet.
Jetzt sagt mir, ein Land wo das Analphabetentum 21 % erreichen kann und der Durchschnitt bei 10% liegt, ein Land, dass Platz 85 in der Rangfolge des Index für menschliche Entwicklung belegt und wo 13 Millionen Leute jeden Tag Hunger leiden, und wo viele, viele Leute beim Warten auf ärtzliche Hilfe sterben - braucht dieses Land mehr Stadien?

1:02
Ärztin: Ich bin Ärztin und ich bin erbost. Ich bin alleine in dieser Scheisse hier! Ich kann nichts machen, weil so viele kranke Patienten gibt. Und das Sekretariat, der Statthalter, sie machen nichts!

1:15
Carla: Einige Politiker argumentieren, dass die Fußball-Weltmeisterschaft und die Olympiade die Motivation ist, die unser Land braucht, um sich zu verbessen. Warte. WAS? Wofür haben wir jährlich Steuer bezahlt? Welches Land braucht einen Anreiz, sich um seine Leute zu kümmern?
Plötzlich gibt es all dieses Geld um Stadien zu bauen und die Bevölkerung wurde im Glauben gelassen, dass die Fußball-Weltmeisterschaft nur der Wechsel sei, den sie gebraucht haben, um ihr Leben zu verbessern. Aber die Wahrheit ist, dass der Großteil des Geldes, das bei den Spielen und allem drumherum eingenommen wird, direkt an die FIFA geht. Und wir sehen nichts von diesem Geld. 
Und das Geld, dass von Touristen und Investoren kommt geht direkt in die Hände derer, die schon Geld haben. Also gut, vielleicht wird der Mann, der Eis am Strand verkauft, eine gute Woche haben, aber wird das Event sein Leben wirklich verändern?

2:07
Carla: Und da ist noch mehr! Die UPPs, die friedensstiftenden Polizeieinheiten, gehen jetzt in die Favelas und bringen die Verbrecher weg. Aber wohin, denkt ihr, bringen sie diese Verbrecher und für wie lange werden sie wirklich weg sein? Wir nennen das in Brasilien „den Dreck unter den Teppich kehren“. Es ist eine vorläufige Lösung für ein viel, viel tiefgreifenderes Problem. Plus: Was denkst du, kommt mit Samba, Party und Tanzen? Drogen. Und woher denkst du kommen diesen Drogen? Erraten: Die Verbrecher können nicht sehr weit weg sein. Es gibt mehr!

2:40
Carla: Viele Leute sind aus ihren Häusern vertrieben worden, um Platz für die Olympiade und die Weltmeisterschaft zu schaffen. Gegen ihren Willen. Die Häuser wurden einfach jeden Tag markiert und zerstört. So läuft das ab. Diese Personen bekommen keine Sicherheit, kein Geld oder irgendeine Garantie, sie werden einfach rausgeworfen. 

3:05 
Carla: Brasilianische Indios sind auch von dem Ort, der ihr zu Hause ist und das kulturelle Zentrum der Indiokultur darstellt vertrieben worden. Sie haben zu protestieren versucht, sind aber scheußlich verletzt worden von Polizisten mit Bomben, Pfeffersprays und anderen Sachen. Jetzt wird das indianisch kulturelle Zentrum in das Museum des Olympischen Komitees verwandelt. Welche Sorte von Demokratie ist das?

3:22
Carla: Aber versteht mich nicht falsch. Ich denke, dass die Fußball-Weltmeisterschaft und die Olympiade super Events sind, aber sie sind nicht das, was unser Land jetzt braucht. Schaut auf die anderen Länder, die die Fußball-Weltmeisterschaft veranstaltet haben. Seht wie teuer es ist, aufrechtzuerhalten, was wir gebaut haben. Millionen. Millionen pro Monat mit unserem öffentlichen Geld. Wir brauchen keine Stadien, wir brauchen Bildung. Wir als Brasilianer müssen die Welt nicht beeindrucken. Wir brauchen Nahrung und Gesundheit für die Brasilianer. Wir brauchen nicht mehr Parties, wir brauchen Leute mit Arbeit und einem nachhaltigen Leben. Es ist erwiesen, mit den Milliarden, die wir gerade ausgeben, könnten wir unsere Situation ändern. Oder hätten wir wenigstens gekonnt...Bis die Fußball-Weltmeisterschaft und die Olympiade kamen. 

4:07 
Carla: Ich weiß nicht, was dieses Video an dieser Stelle machen kann. Vielleicht wisst ihr es. Vielleicht weiß es irgendjemand. Aber ich weiß, dass diese Information verbreitet werden muss und dass es nicht genug Videos und Informationen gibt. Und es ist Zeit für uns an unsere Prioritäten und die Dinge, die von Bedeutung sind, zu denken. Deswegen hoffe ich, dass ihr dieses Video mögt und dass ihr es teilt. Und wenn ihr mehr Infos wollt, gibt es eine Reihe von Links hier unten und tolle Projekte zum gleichen Thema. Bitte teilt es und danke fürs Schauen!

4:33
Präsidentin Selma Rousseff: Unser Volk hat viele Gründe stolz zu sein. Wir haben heute eine dauerhaft wachsende Wirtschaft. In den letzten 8 Jahren haben wir 40 Millionen Brasilianer in die Mittelklasse erhoben. Wir sind ein Land, dass die soziale Inklusion fördert und das in seiner ethnischen, kulturellen und religiösen Verschiedenheit seinen größten Schatz hat und das respektvoll mit der Umwelt zusammenlebt. Deshalb wird Brasilien heute für viel mehr bewundert als für seinen Fußball, seine Musik und seine Volksparties. Ich lade Leute aus der ganzen Welt ein, Brasilien besser kennenzulernen und die brasilianischen Menschen.
Ihr werdet ein Land vorfinden, dass sehr gut vorbereitet ist, um die Fußball-Weltmeisterschaft zu veranstallten, mit der ganzen notwendigen Infrastruktur, mit einem effizienten Transportsystem, mit erweiterter Kommunikationstechnologie und mit viel Sicherheit. Wir tragen unseren Teil dazu bei, dass die Fußball-Weltmeisterschaft 2014 die beste aller Zeiten wird. Ihr könnt sicher sein, dass dieses neue Brasilien bereit sein wird, die Welt 2014 zu bezaubern.
